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14/3362 Fortführung und weiterer 
Ausbau der Peer-Bera-
tung unter dem Dach der 
Kontakt-, Koordinierungs- 
und Beratungsstellen (Ko-
KoBe) ab dem Jahr 2020 

Soz / 25.06.2019 
Fi / 03.07.2019 
Inklusion / 
04.07.2019 
LA / 05.07.2019

70.30 1) "1. Das Angebot Peer-Beratung wird 
unter dem Dach von fünf KoKoBe über 
das Jahr 2019 hinaus fortgesetzt und 
ausgebaut. Die Zusammenarbeit mit 
den Peer-Beratenden wird seitens der 
KoKoBe vertieft und neue Peer-Bera-
tende werden gesucht und geschult." 

30.06.2020 Die Förderbescheide werden im I. Quartal 2020 
gefertigt. 

14/3362 Fortführung und weiterer 
Ausbau der Peer-Bera-
tung unter dem Dach der 
Kontakt-, Koordinierungs- 
und Beratungsstellen (Ko-
KoBe) ab dem Jahr 2020 

Soz / 25.06.2019 
Fi / 03.07.2019 
Inklusion / 
04.07.2019 
LA / 05.07.2019

70.30 2) "2. Zudem wird das Angebot Peer-
Beratung unter dem Dach der KoKoBe 
2020 in weiteren drei bis maximal fünf 
Regionen im Rheinland aufgebaut. Da-
bei berücksichtigt werden die noch zu 
bestimmenden Pilotregionen aus dem 
Projekt A „Sozialraumorientierte Erpro-
bung Integrierter Beratung (SEIB), 
Teilprojekt § 106+“." 

30.06.2020 Ein Interessensbekundungsverfahren mit den Ko-
KoBe wird im Herbst 2019 stattfinden, Förderbe-
scheide für die neuen Peer-Beratungsangebote 
werden im 1. Quartal 2020 gefertigt. 

14/3362 Fortführung und weiterer 
Ausbau der Peer-Bera-
tung unter dem Dach der 
Kontakt-, Koordinierungs- 
und Beratungsstellen (Ko-
KoBe) ab dem Jahr 2020 

Soz / 25.06.2019 
Fi / 03.07.2019 
Inklusion / 
04.07.2019 
LA / 05.07.2019

70.30 3) "3. Die KoKoBe-Träger bzw. Träger-
verbünde werden zur Etablierung des 
Angebotes Peer-Beratung jeweils in 
Höhe von 40.000 Euro jährlich geför-
dert. Die Förderung wird sowohl für die 
Peer-Koordination als auch für die an-
gemessene Honorierung bzw. Auf-
wandsentschädigung der Peer-Bera-
tung eingesetzt." 

30.06.2020 Die Förderbescheide werden im I. Quartal 2020 
gefertigt und enthalten entsprechende Auflagen. 

14/3362 Fortführung und weiterer 
Ausbau der Peer-Bera-
tung unter dem Dach der 
Kontakt-, Koordinierungs- 
und Beratungsstellen (Ko-
KoBe) ab dem Jahr 2020 

Soz / 25.06.2019 
Fi / 03.07.2019 
Inklusion / 
04.07.2019 
LA / 05.07.2019

70.30 4) "4. Weitere Schulungen zur Qualifi-
zierung von Peer-Berater*innen und 
der Peer-Koordination werden durch 
den LVR angeboten und durchgeführt. 
Hierfür sind ebenso wie für die Öffent-
lichkeitsarbeit weitere finanzielle Mittel 
im Haushalt vorgesehen." 

31.12.2020 Die Schulungen werden 2020 durchgeführt. 

14/3360 Kurzzeitwohnen: Daten-
bericht und weiterer Aus-
bau der Plätze für Kinder 
und Jugendliche sowie er-
wachsende Menschen mit 
Behinderung 

HPH / 18.06.2019 
Ju / 19.06.2019 
Soz / 25.06.2019 
Fi / 03.07.2019 
Inklusion / 
04.07.2019 
LA / 05.07.2019

70.30 "Der Ausweitung der Leistung „Kurz-
zeitwohnen“ um maximal 20 Plätze 
(davon 15 Plätze für erwachsene Men-
schen mit Behinderung sowie 5 Plätze 
für Kinder und Jugendliche mit Behin-
derung) wird gemäß Vorlage Nr. 
14/3360 zugestimmt." 

31.12.2021 Verhandlungen mit den interessierten Leistungs-
erbringern finden aktuell statt. Aufgrund von not-
wendigen Baumaßnahmen kann der Ausbau nur 
sukzessive erfolgen. 
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14/3341 Förderung von Werkstatt-
projekten 

Soz / 25.06.2019 72 Der Förderung eines Werkstattprojek-
tes in Bergisch-Gladbach im Rahmen 
der Mietkostenzuschussfinanzierung 
aus Mitteln der Ausgleichsabgabe wird 
gemäß Vorlage Nr. 14/3341 zuge-
stimmt.  

31.12.2019 Die Bewilligung erfolgt im 2. Halbjahr 2019. 

14/3301 Erlass von Prüfungsord-
nung und Gebührenord-
nung für die Durchfüh-
rung der Fortbildungsprü-
fung zum anerkannten 
Abschluss "Geprüfte 
Fachkraft zur Arbeits- und 
Berufsförderung" 

Soz / 25.06.2019 
Fi / 03.07.2019 
LA / 05.07.2019 
LVers / 
08.07.2019

7 1. Die vom Berufsbildungsausschuss 
am 12.07.2018 beschlossene Prüfungs-
ordnung für die Durchführung der Fort-
bildungsprüfung zum anerkannten Ab-
schluss „Geprüfte Fachkraft zur Ar-
beits- und Berufsförderung“ in Nord-
rhein-Westfalen gemäß Anlage 1 der 
Vorlage Nr. 14/3301 wird zur Kenntnis 
genommen. 

2. Der Gebührenordnung für die 
Durchführung der Fortbildungsprüfung 
zum anerkannten Abschluss „Geprüfte 
Fachkraft zur Arbeits- und Berufsförde-
rung“ in Nordrhein-Westfalen gemäß 
Anlage 2 der Vorlage Nr. 14/3301 wird 
zugestimmt. 

31.10.2019 Bei der Prüfungs- und Gebührenordnung für die 
Durchführung der Fortbildungsprüfung zum aner-
kannten Abschluss "Geprüfte Fachkraft zur Ar-
beits- und Berufsförderung" handelt es sich um 
eine gemeinsame Prüfungs- und Gebührenord-
nung der beiden Landschaftsverbände. Eine Ver-
öffentlichung ist daher nur möglich, wenn auch 
die Landschaftsversammlung des LWL einen ent-
sprechenden Beschluss gefasst hat. Dies wird vo-
raussichtlich am 10.10.2019 (erste Sitzung der 
LVers des LWL in 2019) erfolgen. Im Anschluss 
kann dann die Prüfungs- und Gebührenordnung 
veröffentlicht werden. 

14/2973 Systemorientierte Unter-
stützung schulischer In-
klusion 

Schul / 26.11.2018 
Soz / 27.11.2018 
Ju / 29.11.2018 
Fi / 12.12.2018 
LA / 14.12.2018
Inklusion / 
14.03.2019 

52 "Dem Konzept 'Systemorientierte Un-
terstützung schulischer Inklusion' wird 
gemäß Vorlage Nr. 14/2973 zuge-
stimmt."  

01.07.2021 Dem Konzept ‚Systemorientierte Unterstützung 
schulischer Inklusion‘ wurde gemäß Vorlage 
14/2973 zugestimmt. Die Umsetzung des Kon-
zeptes erfolgt entsprechend der Vorlage zunächst 
in zwei Modellregionen im Rheinland. 

14/2967 Modellprojekt "Fachkraft 
für Additive Fertigungs-
verfahren" Integrations-
maßnahme für schwerbe-
hinderte Menschen zur 
Qualifizierung in 3D 
Druckverfahren (FAFIS-
3D) 

Schul / 26.11.2018 
Soz / 27.11.2018

53 Die Förderung des Modellprojektes 
"Fachkraft für Additive Fertigungsver-
fahren" Integrationsmaßnahme für 
schwerbehinderte Menschen zur Quali-
fizierung in 3D Druckverfahren in Höhe 
von 172.667,53 € aus Mitteln der Aus-
gleichsabgabe wird, wie in der Vorlage 
14/2967 dargestellt, beschlossen.  

31.12.2020 Die Verwaltung hat mit Bescheid vom 3. Januar 
2019 dem Antragssteller zur Durchführung des 
Modellprojekts die beantragte Summe bewilligt. 
Der Antragsteller wird der Verwaltung nach Ab-
schluss des Projekts einen Ergebnisbericht sowie 
Verwendungsnachweise vorlegen. 
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14/2893 Umsetzung des BTHG 
beim LVR - hier: Aufbau 
von Beratung und Unter-
stützung nach § 106 SGB 
IX n.F. sowie Weiterent-
wicklung der Kontakt-, 
Koordinierungs- und Be-
ratungsstellen (KoKoBe) 
unter Berücksichtigung 
von Peer Counseling 

GA / 07.09.2018 
Soz / 11.09.2018 
Ju / 13.09.2018 
HPH / 14.09.2018 
Inklusion / 
20.09.2018 
PA / 24.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018

70.30 1) "1. Die Umsetzung eines regional 
verankerten Angebots der Beratung 
und Unterstützung nach § 106 SGB IX 
n.F. durch den Träger der Eingliede-
rungshilfe sowie die Weiterentwicklung 
der KoKoBe und die Berücksichtigung 
von Peer Counseling wird, wie in der 
Vorlage ausgeführt, beschlossen." 

31.12.2020 Im Jahr 2019 wird ein Umsetzungskonzept für die 
§ 106er-Beratung mit eigenen Mitarbeitenden des 
LVR entwickelt. Hierzu wird es eine enge Abstim-
mung mit den örtlichen Trägern geben sowie mit 
den KoKoBe’s dahingehend, wie Ressourcen ge-
nutzt werden können und Doppelstrukturen ver-
mieden werden.  
Mit den KoKoBe wird 2019 zudem ein Prozess der 
konzeptionellen Weiterentwicklung begonnen zur 
Neugestaltung der Aufgaben. Die Methode der 
Peer-Beratung soll hierbei berücksichtigt werden. 
Die Umsetzung der Beschlüsse aus der Vorlage 
14/2493 werden mit der Umsetzung der Vorlage 
14/2746 Eckpunkte zur Umsetzung der Integrier-
ten Beratung/Teilprojekt 106+ verbunden. 
Eine Berichtsvorlage hierzu ist für das 2. Halbjahr 
2019 geplant,s. auch Vorlage 14/3362. 

14/2893 Umsetzung des BTHG 
beim LVR - hier: Aufbau 
von Beratung und Unter-
stützung nach § 106 SGB 
IX n.F. sowie Weiterent-
wicklung der Kontakt-, 
Koordinierungs- und Be-
ratungsstellen (KoKoBe) 
unter Berücksichtigung 
von Peer Counseling 

GA / 07.09.2018 
Soz / 11.09.2018 
Ju / 13.09.2018 
HPH / 14.09.2018 
Inklusion / 
20.09.2018 
PA / 24.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018

4 2) "2. Im Gesamtplan- bzw. Teilhabe-
planverfahren nach dem BTHG über-
nehmen zukünftig ab 2020 LVR-eigene 
Mitarbeitende (Erst- und Folgeanträge) 
die Bedarfsermittlung für Kinder und 
Jugendliche mit Behinderung." 

31.12.2019 In einem ersten Ausschreibungsverfahren konn-
ten 18 der anvisierten 30 Fallmanager*innen ein-
gestellt werden. Es laufen derzeit weitere Aus-
schreibungsverfahren, um das Fallmanagement 
aufzubauen. 

14/2893 Umsetzung des BTHG 
beim LVR - hier: Aufbau 
von Beratung und Unter-
stützung nach § 106 SGB 
IX n.F. sowie Weiterent-
wicklung der Kontakt-, 
Koordinierungs- und Be-
ratungsstellen (KoKoBe) 
unter Berücksichtigung 
von Peer Counseling 

GA / 07.09.2018 
Soz / 11.09.2018 
Ju / 13.09.2018 
HPH / 14.09.2018 
Inklusion / 
20.09.2018 
PA / 24.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018

70.30 3) "3. Für den Personenkreis der er-
wachsenen Menschen mit Behinderun-
gen wird das Modell der kooperativen 
Bedarfsermittlung mit Mitarbeitenden 
der Leistungsanbieter/Freien Wohl-
fahrtspflege weiterentwickelt, so dass 
die Bedarfserhebung bei Erstanträgen 
mittelfristig und bei ausreichenden Per-
sonalressourcen durch Mitarbeitende 
des LVR erfolgt. Die Bedarfserhebung 

31.12.2020 Das Umsetzungskonzept für die § 106er-Beratung 
wird auf die Eckpunkte und Rahmenbedingungen 
eingehen, die gegeben sein müssen, um eine Be-
ratung und Bedarfserhebung durch LVR-Mitarbei-
tende bei Menschen mit Behinderung, die einen 
Erstantrag stellen, ab 01.01.2020 zu gewährleis-
ten. Dies betrifft insbesondere die Entwicklung ei-
nes Schulungskonzeptes für neue Mitarbeitende 
sowie das heutige Fallmanagement. 
Eine Berichtsvorlage hierzu ist für das 2. Halbjahr 
2019 geplant, s.auch Vorlage 14/3362. 
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bei Folgeanträgen wird weiterhin durch 
die Leistungsanbieter durchgeführt." 

14/2003 LVR-Max Ernst Schule 
Euskirchen -  
Förderschwerpunkt Hören 
und Kommunikation -  
Ersatzneubau Internats-
gebäude 
hier: Vorstellung der Pla-
nung und der Kosten 

Schul / 22.05.2017 
Soz / 05.09.2017 
Bau- und VA / 
08.09.2017

31 Der Planung und den Kosten in Höhe 
von 9.305.535,73 € (brutto) für die Er-
richtung des Ersatzneubaus des Inter-
natsgebäudes der LVR-Max-Ernst-
Schule - Förderschwerpunkt Hören und 
Kommunikation - in Euskirchen wird 
gemäß Vorlage 14/2003 zugestimmt. 
Die Verwaltung wird mit der Durchfüh-
rung beauftragt.  

31.12.2020 Die Baugenehmigung liegt seit dem 14.11.2017 
vor. 1. Bauabschnitt: Die Fertigstellung und Über-
gabe der ersten beiden Gebäude ist Mitte August 
2019 geplant. Mit Im 2. Bauabschnitt wurde mit 
die Erschließung der Infrastruktur begonnen. Der 
Abriss der beiden nächsten Gebäude erfolgt nach 
den Sommerferien.  

14/1658 Ausbildung durch Werk-
stätten für Menschen mit 
Behinderung 

Soz / 28.11.2016 
Fi / 14.12.2016 
LA / 16.12.2016

72 "Einer einzelfallbezogenen Förderung 
von Ansätzen zur Entwicklung eigener 
Qualifizierungs- und Ausbildungsange-
bote durch Werkstätten für Menschen 
mit Behinderung (WfbM) aus Mitteln 
der Eingliederungshilfe als freiwillige 
Ermessensleistung wird, wie in der 
Vorlage 14/1658 dargestellt, zuge-
stimmt." 

31.12.2020 Das BMAS hat das Thema ‚Budget für Ausbildung‘ 
aktuell aufgegriffen und möchte genau für diesen 
Personenkreis ein theoriereduziertes Angebot 
schaffen – die weitere Diskussion / eine Bundes-
initiative hierzu bleibt abzuwarten. 

14/1628/2 Aktionsplan Integration 
von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern mit Ein-
schränkungen im LVR-
APX 

Ku / 08.11.2016 
Soz / 28.11.2016 
Schul / 01.12.2016 
Inklusion / 
09.12.2016 
PA / 12.12.2016 
Fi / 14.12.2016 
LA / 16.12.2016

992 2) "Der Umsetzung des Aktionsplans 
Integration von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern mit Einschränkungen im 
LVR – APX wird gemäß Vorlage 
14/1628/2 zugestimmt. 
2. 
Zwei der im Rahmen des Schiffsbau-
projekts bereits intensiv vorgebildeten 
Praktikanten sollen zum Fachpraktiker 
für Holzverarbeitung ausgebildet und 
im Wege der Schaffung von Stellen un-
befristet in den Dienst des LVR über-
nommen werden. Zudem sollen anstatt 
der zwei Ausbildungsstellen für Fach-
praktiker für Holzverarbeitung bis zu 
vier entsprechende Ausbildungsstellen 
eingerichtet werden."  

31.12.2021 Die Ausbildung zum Fachpraktiker für Holzverar-
beitung, der bereits intensiv vorgebildeten Prakti-
kanten, hat zum 01.09.2017 begonnen und endet 
voraussichtlich Ende März 2021. Eine unbefristete 
Übernahme befindet sich in Prüfung. Gespräche 
über eine mögliche Ausweitung der Ausbildungs-
stellenanzahl auf bis zu vier Stellen finden derzeit 
statt.  
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14/227/1 
SPD, CDU 

Unterstützung von Hilfen 
für Kinder psychisch 
und/oder suchterkrankter 
Eltern 
Haushalt 2019 

KA 3 / 03.09.2018 
KA 2 / 04.09.2018 
KA 4 / 05.09.2018 
KA 1 / 06.09.2018 
GA / 07.09.2018 
Soz / 11.09.2018 
Ju / 13.09.2018 
Inklusion / 
20.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018 
LVers / 
08.10.2018

4 Die Verwaltung wird gebeten, auf der 
Basis einer Bestandsaufnahme der ak-
tuellen Unterstützungsangebote in den 
Mitgliedskörperschaften ein Konzept 
zur Unterstützung der bestehenden o-
der neu aufzubauenden regionalen An-
gebote von Hilfen für Kinder psychisch 
kranker und/ oder suchterkrankter El-
tern zu entwickeln. Bei einer Konzept-
entwicklung ist zwingend zu beachten, 
dass die Anforderungen aus der ehe-
maligen Modellförderung des LVR in 
den neun Modellregionen auch für eine 
eventuelle weitergehende Förderung in 
den Mitgliedkörperschaften wie folgt 
zugrunde zu legen sind: 

• Die Entwicklung, Koordination und 
Vernetzung von Hilfen für Kinder psy-
chisch- und/oder suchterkrankter El-
tern in der jeweiligen Versorgungsre-
gion ist gewährleistet. 

• Konkrete Maßnahmen zur Betreuung, 
Beratung und Versorgung von Kindern 
psychisch- und/oder suchterkrankter 
Eltern werden durchgeführt. 

• Konkrete Maßnahmen zur Beratung 
und Unterstützung von psychisch- 
und/oder suchterkrankten Eltern wer-
den durchgeführt. 

• Der niedrigschwellige Zugang zu den 
Hilfen für Kinder psychisch- und/oder 
suchterkrankter Eltern und den be-
troffenen Eltern ist sichergestellt. 

31.12.2022 Die Ausschreibung zur Beauftragung eines Insti-
tuts zur Erstellung eines Maßnahmeatlasses im 
Rheinland ist bereits erfolgt. Mit der Durchfüh-
rung wurde der Dachverband Gemeindepsychiat-
rie beauftragt. Mit der empirischen Studie wurde 
zum 1. Juli 2019 begonnen. Die Studie wird bis 
zum Sommer 2020 dauern. 
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• Die fallbezogene Zusammenarbeit 
zwischen den verantwortlichen Institu-
tionen, insbesondere der Gemeinde-
psychiatrie, der kommunalen Gesund-
heitshilfe, den Fachkrankenhäusern, 
den Institutionen der Jugendhilfe und 
den Jugendämtern sowie der Suchthilfe 
ist sichergestellt. 

• Vorhandene Angebote und Struktu-
ren sollen durch eine eventuelle Förde-
rung durch den LVR nicht ersetzt, son-
dern unterstützt und ggfls. weiterent-
wickelt werden. 

14/226/1 
CDU, SPD 

Optimierung des Über-
gangs Schule - Beruf 
Haushalt 2019 

Schul / 10.09.2018 
Soz / 11.09.2018 
Inklusion / 
20.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018 
LVers / 
08.10.2018

5 Die Verwaltung wird aufgefordert eine 
Datenlage zu erfassen, die beim Über-
gang Schule - Beruf speziell auf die be-
sonderen Bedarfe von Schülerinnen der 
LVR-Schulen achtet. Hierzu werden die 
Übergänge auf den Arbeitsmarkt (Aus-
bildungs- und Beschäftigungsverhält-
nisse) sowie in Werkstätten nach Ge-
schlecht aufgeschlüsselt. Dabei soll ein 
besonderes Augenmerk auf Schülerin-
nen mit Migrationshintergrund gelegt 
werden. 

30.11.2019 Im Herbst eines Jahres berichtet die Verwaltung 
im Schulausschuss und im Sozialausschuss regel-
mäßig über Schulabgangszahlen und nachschuli-
sche Perspektiven.  
In der für 2019 zu erstellenden Vorlage werden 
die Fragen zu den Staatsangehörigkeiten der 
Schülerinnen und Schülern beantwortet sowie ge-
schlechtsdifferenzierte Angaben eingearbeitet. Die 
hierfür erforderliche Onlinebefragung der Schulen 
wird derzeit vorbereitet und im 2. Quartal 2019 
durchgeführt. 

14/225/1 
SPD, CDU 

Seelische Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen 
stärken durch integrierte 
Behandlung und Rehabili-
tation durch Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und Ju-
gendhilfe in den Regionen 
Haushalt 2019 

KA 3 / 03.09.2018 
KA 2 / 04.09.2018 
KA 4 / 05.09.2018 
KA 1 / 06.09.2018 
GA / 07.09.2018 
Soz / 11.09.2018 
Ju / 13.09.2018 
JHR / 18.09.2018 
Inklusion / 
20.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018 

8 I. 
Die Verwaltung wird beauftragt, in ei-
ner Modellregion im Rheinland ein Kon-
zept für einen kinder- und jugendpsy-
chiatrischen Verbund in Anlehnung an 
den Gemeindepsychiatrischen Verbund 
zu erarbeiten und dessen Umsetzung 
zu initiieren. Bei der Konzepterstellung 
sollen die Ergebnisse und Maßnahmen 
des Projektes „Teilhabe ermöglichen – 
Kommunale Netzwerke gegen Kinder-
armut“ sowie die sich daraus abgeleite-
ten Landesinitiativen „Starke Seelen“ 

31.12.2020 Ein Konzept für einen „Kooperationsverbund see-
lische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen“ 
ist erstellt. Eine Modellregion wurde ausgewählt. 
Die Umsetzung ist in einem fortgeschrittenen Sta-
dium. Haushaltsmittel im benötigten Umfang sind 
eingestellt. 
Die Prüfung der Etablierung eines weiteren Ver-
bundes unter Beteiligung einer LVR-Klinik und der 
LVR-Jugendhilfe Rheinland sowie die Möglichkeit 
dadurch weitere Angebote für sog. Systemspren-
ger zu schaffen, ist abgeschlossen und über die 
Ergebnisse wurde der politischen Vertretung des 
LVR berichtet. 



LVIS – Beschlusskontrolle Stand: 08.08.2019 

Beschlüsse des Gremiums Sozialausschuss 
öffentlich offene Beschlüsse 

Vorlage / 
Antrag / 
Anfrage

TOP / Betreff Gremium /  
Datum

feder- 
führende  
DST

Beschluss / Auftrag 
Fachausschussbezogene  
Ergänzung

Zu erled. 
bis 

Beschlussausführung

Selektionskriterien: 
alle offenen Beschlüsse Seite 7 

Legende: Gremium = Beschlussgremium 

LVers / 
08.10.2018

und „kein Kind zurücklassen“, die die 
nachhaltige Verbesserung des Ineinan-
dergreifens von kommunalen bzw. re-
gionalen Präventions- und Hilfestruktu-
ren zum Ziel hatten, Beachtung finden. 
Die für eine Umsetzung des regionalen 
Entwicklungskonzeptes erforderlichen 
Ressourcen z.B. in Form eines Vernet-
zungs- bzw. Case Managements sind 
zu benennen, und – soweit in den Bud-
gets der beteiligten Leistungserbringer 
im Kinder- und Jugendpsychiatrischen 
Verbund nicht enthalten, durch den 
Haushalt des LVR zur Verfügung zu 
stellen. Eine entsprechende Beteiligung 
durch das Land sowie die beteiligten 
Gebietskörperschaften in der Modellre-
gion wird erwartet. 
II. 
Darüber hinaus soll die Verwaltung 
prüfen, ob der LVR selbst in einer wei-
teren Region zum Beispiel durch ver-
netzte Angebote zwischen einer LVR-
Klinik und der Jugendhilfe Rheinland in 
Richtung auf einen kinder- und jugend-
psychiatrischen Verbund tätig werden 
kann. Hierdurch könnten auch weitere 
Angebote für sog. Systemsprenger ge-
schaffen werden. 

14/214/1 
SPD, CDU 

Peer-Evaluation und -Be-
ratung 
Haushalt 2019 

Soz / 11.09.2018 
HPH / 14.09.2018 
Inklusion / 
20.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018 
LVers / 
08.10.2018

8 Die HPH-Netze werden gebeten, ein 
Konzept zur Unterstützung von Peer-
Beraterinnen und Beratern im gemein-
schaftlichen Wohnen (heute stationäres 
Wohnen) sowie zu deren Ausbildung zu 
erstellen, welches auch Aussagen zu 
den dafür benötigten Ressourcen ent-
hält. 

31.12.2022 Mit Blick auf die diversen Anforderungen aus dem 
BTHG und der Re-Organisation der LVR-HPH-
Netze wird das Thema Peer und Selbstbestim-
mung auch vor dem Hintergrund der Erkenntnisse 
aus dem Projekt "Hier bestimme ich" des Bundes-
verbandes evangelischer Behindertenhilfe (BeB) 
in ein Gesamtstrategiepapier überführt werden 
müssen. Zielperspektive ist das Jahr 2022. 
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14/213 
CDU, SPD 

BTHG-Schulung der Nut-
zerinnen- und Nutzerbei-
räte 
Haushalt 2019 

Soz / 11.09.2018 
HPH / 14.09.2018 
Inklusion / 
20.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018 
LVers / 
08.10.2018

8 Die HPH-Netze werden gebeten, die 
Stärkung der Selbstvertretungskompe-
tenzen von Menschen mit Behinderung 
durch die Ermöglichung von Fortbildun-
gen der Mitglieder der Nutzerinnen- 
und Nutzerbeiräte der LVR-HPH-Netze 
zum Bundesteilhabegesetz in Einfacher 
Sprache zu ermöglichen. Ein entspre-
chendes Konzept (einschließlich Finan-
zierungsvorschlag) soll vorgelegt wer-
den, dabei sollen auch andere Träger 
einbezogen werden. 

31.12.2019 Ein Schulungskonzept wird erarbeitet. 

14/209/1 
CDU, SPD 

Erprobung von Angeboten 
von Peer-Beratung im 
Übergang von der statio-
nären zur ambulanten 
Behandlung 
Haushalt 2019 

KA 3 / 03.09.2018 
KA 2 / 04.09.2018 
KA 4 / 05.09.2018 
KA 1 / 06.09.2018 
GA / 07.09.2018 
Soz / 11.09.2018 
Inklusion / 
20.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018 
LVers / 
08.10.2018

8 Der Verwaltung wird gebeten, ein Mo-
dell zur Erprobung von Peer-Beratung 
im Übergang von der stationären zur 
ambulanten Behandlung sowie im Rah-
men der weiteren ambulanten Behand-
lung an mindestens einem Klinikstand-
ort einzuführen. 

30.06.2020 Die Verwaltung prüft die Einbindung der Kranken-
kassen in die Aufstellung eines Modellvorhabens 
gemäß § 64b SGB V.  

14/121 
CDU, SPD 

Inklusives Bauen für Men-
schen mit Behinderungen 
im Rheinland 

Bau- und VA / 
31.05.2016 
HPH / 02.06.2016 
Soz / 20.06.2016 
Inklusion / 
28.06.2016 
Fi / 29.06.2016 
LA / 01.07.2016

84 1) "Die Verwaltung wird beauftragt,  
- die im Juni 2014 beratene Vorlage 
Nr. 13/3692 „Ersatzbedarf für nicht 
barrierefreie stationäre  Wohnangebote 
der LVR-HPH-Netze“ zu aktualisieren;" 

31.12.2019 Die Verwaltung wird dem Ausschuss im Laufe des 
Jahres 2019 eine aktualisierte Vorlage zur Kennt-
nis geben. 
In der Ausschusssitzung am 16.09.2019 wird mit 
Vorlage 14/3551 berichtet. 

14/121 
CDU, SPD 

Inklusives Bauen für Men-
schen mit Behinderungen 
im Rheinland 

Bau- und VA / 
31.05.2016 
HPH / 02.06.2016 
Soz / 20.06.2016 
Inklusion / 
28.06.2016 
Fi / 29.06.2016 

30.01 2) "Die Verwaltung wird beauftragt,  
- einen Kriterien-Katalog mit Standar-
danforderungen für inklusive individua-
lisierte Wohnangebote im Rheinland 
unter Berücksichtigung der wesentli-
chen rechtlichen Rahmenbedingungen 

31.12.2019 In ihrer Sitzung am 19.12.2018 verabschiedete 
die Landschaftsversammlung die Satzung zur In-
klusiven Bauprojektförderung. Danach kann der 
LVR Zuschüsse zu inklusiven, individualisierten 
Wohnangeboten im Rheinland gewähren. Die 
Rahmenbedingungen und Standardanforderungen 
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LA / 01.07.2016 (WTG etc.) zu entwickeln und den vo-
raussichtlichen Investitionsbedarf im 
Rahmen einer Grobkostenschätzung zu 
beziffern;" 

wurden dabei in den Förderrichtlinien konkreti-
siert und festgelegt.  

13/386 Arbeitsbegleitende Be-
treuung in Integrations-
projekten gem. §§ 132 ff. 
SGB IX 

Soz / 09.11.2010
LA / 03.12.2010 

53 "Die Verwaltung wird beauftragt, eine 
qualitative Untersuchung zum Umfang 
und zu den Inhalten der arbeitsbeglei-
tenden Betreuung in Integrationspro-
jekten gemäß Vorlage Nr. 13/386 
durchzuführen und eine eventuelle 
Übertragbarkeit dieses Förderinstru-
ments auf andere Unternehmen zu 
prüfen."  

31.12.2021 Die bundesweite BIH-Ausarbeitung zur arbeitsbe-
gleitenden Betreuung ist abgeschlossen. Die Aus-
arbeitungen haben Eingang gefunden in die BIH-
Empfehlungen „Förderung von Integrationspro-
jekten“ (Beschluss des BIH Arbeitsausschusses im 
April 2016).  
Das in 2016 gestartete Programm „Inklusionsiniti-
ative II – AlleImBetrieb (AIB)“ wird im Auftrag 
des BMAS wissenschaftlich evaluiert. Untersucht 
werden die Erfolgsindikatoren von Integrations-
projekten (darunter voraussichtlich auch die ar-
beitsbegleitende Betreuung). 
Die Untersuchung wird sich ausdrücklich an alle 
Integrationsprojekte wenden (nicht nur die im 
Rahmen des Programms AIB geförderten). Von 
daher ist es sinnvoll, diese Untersuchung abzu-
warten bzw. sich aktiv daran zu beteiligen und 
nicht parallel dazu eine zweite Untersuchung glei-
chen oder ähnlichen Inhaltes anzustoßen. 
Das BMAS hat die Evaluation im Rahmen eines 
Vergabeverfahrens ausgeschrieben. Den Zuschlag 
hat die INTERVAL GmbH aus Berlin erhalten. Die 
Projektlaufzeit ist bis 2021 angesetzt. 
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14/3396 Verlängerung des freien 
Eintritts in die LVR-Mu-
seen 

Soz / 25.06.2019 
Fi / 03.07.2019 
LA / 05.07.2019
Ku / 26.09.2019 

70.30 1) "1. Der freie Eintritt in die LVR-Mu-
seen für den in der Vorlage Nr. 
14/3396 genannten Personenkreis der 
Menschen mit Behinderung - ein-
schließlich einer Begleitperson - wird 
pauschaliert vom 01.01.2020 bis 
31.12.2024 verlängert." 

05.07.2019 Die Verlängerung ist umgesetzt. 

14/3396 Verlängerung des freien 
Eintritts in die LVR-Mu-
seen 

Soz / 25.06.2019 
Fi / 03.07.2019 
LA / 05.07.2019
Ku / 26.09.2019 

70.30 2) "2. Die hierfür benötigten Kosten in 
Höhe von (mind.) 30.000 €/jährlich 
werden im Haushalt des LVR-Dezerna-
tes Kultur eingestellt." 

31.07.2019 Der Beschluss wurde umgesetzt. 

14/3375 Förderung von Inklusi-
onsbetrieben gem. §§ 
215 ff. SGB IX 

Schul / 24.06.2019 
Soz / 25.06.2019

53 Der Förderung von Inklusionsbetrieben 
gem. §§ 215 ff. SGB IX wird, wie in der 
Vorlage Nr. 14/3375 dargestellt, zuge-
stimmt. 

31.07.2019 Die Bewilligungsbescheide wurden bis 31.07.2019 
versandt. 

14/3371 Satzung des Landschafts-
verbandes Rheinland zur 
Heranziehung zu Aufga-
ben des Eingliederungs-
hilfeträgers und überörtli-
chen Trägers der Sozial-
hilfe - Heranziehungssat-
zung Soziales 

Ju / 19.06.2019 
Soz / 25.06.2019 
Fi / 03.07.2019 
LA / 05.07.2019 
LVers / 
08.07.2019

7 Die Satzung des Landschaftsverbandes 
Rheinland zur Heranziehung zu Aufga-
ben des Eingliederungshilfeträgers und 
überörtlichen Trägers der Sozialhilfe 
wird gemäß Vorlage Nr. 14/3371 be-
schlossen. 

08.07.2019 Die Satzung wurde am 08.07.2019 veröffentlicht. 

14/3325 Jährliche indexbasierte 
Anpassung der Förderung 
der KoKoBe, SPZ und 
SPKoM 

GA / 07.06.2019 
Soz / 25.06.2019 
Fi / 03.07.2019 
LA / 05.07.2019

70.30 "Beginnend mit dem 01. Januar 2020 
erfolgt zukünftig eine jährliche index-
basierte Anpassung der Förderung für 
die KoKoBe, SPZ und SPKoM pro Voll-
zeitstelle zum 01. Januar analog der 
Rentensteigerung der westlichen Bun-
desländer aus dem Vorjahr." 

05.07.2019 Die Umsetzung des Beschlusses wird im Rahmen 
des allgemeinen Fördergeschäfts von Dezernat 7 
realisiert. 

14/3324 Förderung von sechs 
neuen Arbeitsplätzen bei 
der BENTELER Steel/Tube 
GmbH aus Mitteln der 
Ausgleichsabgabe  

Schul / 24.06.2019 
Soz / 25.06.2019

53 Der Sozialausschuss beschließt, die 
Einrichtung von sechs neuen Arbeits-
plätzen bei der BENTELER Steel/Tube 
GmbH aus Mitteln der Ausgleichsab-
gabe gemäß § 185 Abs. 3 Ziffer 2a) 
SGB IX in Verbindung mit § 15 Abs. 1 
Ziffer 1e) SchwbAV in Höhe von insge-
samt 150.000 € zu fördern. 

30.08.2019 Die Bewilligung erfolgt bis spätestens 
30.08.2019. 
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14/3282 Inklusive Bauprojektför-
derung - Bauprojekt des 
Vereins für körper- und 
mehrfachbehinderte Men-
schen Alsbachtal e.V. in 
Oberhausen 

Soz / 09.04.2019 
Fi / 08.05.2019 
Inklusion / 
15.05.2019 
LA / 16.05.2019
Bau- und VA / 
17.06.2019 

73 "Der inklusiven Bauprojektförderung 
für das Bauprojekt des Vereins für kör-
per- und mehrfachbehinderte Men-
schen Alsbachtal e.V. in Oberhausen 
wird gemäß Vorlage Nr. 14/3282 zuge-
stimmt."  

24.05.2019 Der Bewilligungsbescheid wurde am 24.05.2019 
erteilt. 

14/3135 Inklusive Bauprojektför-
derung - Bauprojekt der 
Arbeitsgemeinschaft zur 
Förderung Hörgeschädig-
ter in Aachen 

Soz / 12.02.2019 
Bau- und VA / 
18.02.2019 
Fi / 11.03.2019 
Inklusion / 
14.03.2019 
LA / 22.03.2019

73 "Der inklusiven Bauprojektförderung 
des Landschaftsverbandes Rheinland in 
Höhe von 200.000 Euro für das Bau-
projekt der Arbeitsgemeinschaft zur 
Förderung Hörgeschädigter in Aachen 
wird gemäß Vorlage Nr. 14/3135 zuge-
stimmt." 

24.05.2019 Der Bewilligungsbescheid wurde am 24.05.2019 
erteilt. 

14/3134 Förderung der interkultu-
rellen Öffnung des Peer-
Counseling in der Selbst-
hilfe 

GA / 08.02.2019
Soz / 12.02.2019 

84 Die Peer-Counseling-Angebote der 
Selbsthilfeorganisationen „Landesver-
band Psychiatrie-Erfahrener NRW e.V. 
(LPE)", Köln, und der "Psychiatrie-Pa-
tinnen und -Paten e.V. (PPEV)", 
Aachen, in Nachfolge des LVR-Projek-
tes „Peer-Counseling“ (Basisförderung 
2019)und das Projekt zur interkulturel-
len Öffnung des Peer-Counseling in der 
Selbsthilfe (Projektförderung 2019 – 
2021) werden entsprechend der Vor-
lage 14/3134 aus den bereits bereitge-
stellten Haushaltsmitteln gemäß Haus-
haltsbegleitbeschluss 2017/2018 geför-
dert. 

31.03.2019 Förderung gemäß Beschluss seit dem 
18.03.2019. 

14/3073 Inklusive Bauprojektför-
derung - Entwurf der ge-
änderten Förder-Richtli-
nien 

Soz / 27.11.2018 
Inklusion / 
06.12.2018 
Fi / 12.12.2018 
LA / 14.12.2018
Bau- und VA / 
18.02.2019 

73 "Vorbehaltlich eines positiven Be-
schlusses der Landschaftsversammlung 
Rheinland zur geänderten Satzung zur 
inklusiven Bauprojektförderung des 
Landschaftsverbandes Rheinland (Vor-
lage Nr. 14/3037) werden die geänder-
ten Förderrichtlinien zur inklusiven 
Bauprojektförderung des Landschafts-
verbandes Rheinland gemäß Vorlage 
Nr. 14/3073 beschlossen. 

31.01.2019 Die Satzung(Vorlage Nr. 14/3037) wurde am 
04.01.2019 im Gesetz- und Verordnungsblatt 
(GV.NRW.) veröffentlicht. Die Förderrichtlinien 
treten am Tage nach der Bekanntmachung der 
Satzung im Gesetz- und Verordnungsblatt NRW in 
Kraft, also am 05.01.2019. 
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Die Förderrichtlinien treten am Tage 
nach der Bekanntmachung der Satzung 
(Vorlage Nr. 14/3037) im Gesetz- und 
Verordnungsblatt NRW in Kraft." 

14/3037 Inklusive Bauprojektför-
derung - Entwurf der ge-
änderten Satzung  

Soz / 27.11.2018 
Inklusion / 
06.12.2018 
Fi / 12.12.2018 
LA / 14.12.2018 
LVers / 
19.12.2018
Bau- und VA / 
18.02.2019 

73 Die geänderte Satzung zur inklusiven 
Bauprojektförderung des Landschafts-
verbandes Rheinland wird gemäß Vor-
lage Nr. 14/3037 beschlossen. 

31.01.2019 Die Satzung wurde am 04.01.2019 im Gesetz- 
und Verordnungsblatt (GV.NRW.) veröffentlicht. 

14/3033 Förderung von Inklusi-
onsbetrieben gem. §§ 
215 ff. SGB IX 

Schul / 26.11.2018 
Soz / 27.11.2018

53 Der Förderung von Inklusionsbetrieben 
gem. §§ 215 ff. SGB IX wird, wie in der 
Vorlage Nr. 14/3033 dargestellt, zuge-
stimmt. 

31.01.2019 Die Verwaltung hat für alle Unternehmen, deren 
Förderung mit der Vorlage 14/3033 beschlossen 
wurde, Bewilligungsbescheide erstellt.  

14/2963 Förderung des Modellpro-
jektes "Next Generation" 

Schul / 26.11.2018 
Soz / 27.11.2018

53 Der Förderung des Modellprojektes "In-
klusive Arbeitsplätze "Next Generation" 
- Teilhabe behinderter Menschen am 
Arbeitsmarkt durch Mensch-Roboter-
Kollaboration" aus Mitteln der Aus-
gleichsabgabe i. H. v. 238.400 € wird, 
wie in der Vorlage Nr. 14/2963 darge-
stellt, zugestimmt. 

31.12.2019 Der Bewilligungsbescheid wurde am 03.04.2019 
erteilt, der Projektstart war am 01.06.2019.  

14/2956 Satzung über die Zuwei-
sung von Mitteln der Aus-
gleichsabgabe an die 
Fachstellen für behinderte 
Menschen im Arbeitsleben 
im Rheinland für das Jahr 
2019 (Ausgleichsabgabe-
satzung 2019) 

Schul / 26.11.2018 
Soz / 27.11.2018 
Fi / 12.12.2018 
LA / 14.12.2018 
LVers / 
19.12.2018

53 Der Ausgleichsabgabesatzung für das 
Jahr 2019 wird gemäß Anlage zur Vor-
lage 14/2956 zugestimmt. 

30.01.2019 Die Satzung wurde am 04.01.2019 im Gesetz- 
und Verordnungsblatt NRW (GV.NRW)veröffent-
licht. 

14/2893 Umsetzung des BTHG 
beim LVR - hier: Aufbau 
von Beratung und Unter-
stützung nach § 106 SGB 
IX n.F. sowie Weiterent-
wicklung der Kontakt-, 

GA / 07.09.2018 
Soz / 11.09.2018 
Ju / 13.09.2018 
HPH / 14.09.2018 
Inklusion / 
20.09.2018 

70.30 4) "4. Das Beratungsangebot Peer 
Counseling wird im Jahr 2019 in Ko-
operation mit den regionalen KoKoBe 
fortgesetzt, um den Übergang bis zum 
Aufbau des Angebots „Beratung und 
Unterstützung“ nach § 106 SGB IX n.F. 

31.12.2019 Seit dem 01. Januar 2019 erhalten fünf KoKoBe-
Träger eine Förderung im Umfang von jeweils 
40.000 Euro mit dem Ziel, die Peer-Kompetenzen 
aus dem Modellprojekt „Peer Counseling“ unter 
dem Dach der KoKoBe im Jahr 2019 zu sichern. 
Es handelt sich dabei um folgende KoKoBe:  
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Koordinierungs- und Be-
ratungsstellen (KoKoBe) 
unter Berücksichtigung 
von Peer Counseling 

PA / 24.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018

ab dem 01.01.2020 zu gestalten. Die 
regionalen KoKoBe werden damit be-
auftragt, das Peerangebot in ihr Bera-
tungsangebot aufzunehmen und die 
Peerberaterinnen und -berater unter 
Nutzung der Erfahrungen aus den Mo-
dellprojekten zu unterstützen. Die 
hierzu erforderlichen finanziellen Mittel 
werden zur Verfügung gestellt." 

-KoKoBe Aachen des VKM e.V. Aachen  
-KoKoBe Burscheid des LVR-HPH-Netz Ost 
-KoKoBe Viersen der Lebenshilfe Viersen e.V. (in 
Kooperation mit der KoKoBe Viersen-Dülken des 
LVR-HPH-Netz West) 
-KoKoBe Köln-Mülheim der Lebenshilfe Köln e.V. 
-KoKoBe Bonn des Diakonischen Werkes Bonn 
und Region (in Koorperation mit den KoKoBe des 
Trägerverbundes Bonn-Rhein-Sieg). 
Ab 2020 s. Vorlage 14/3362 "Fortführung und 
weiterer Ausbau der Peer-Beratung unter dem 
Dach der Kontakt-, Koordinierungs- und Bera-
tungsstellen (KoKoBe) ab dem Jahr 2020". 

14/2850 Einführung des Qualitäts-
managementsystems 
KASSYS 4.0 in den rheini-
schen Integrationsfach-
diensten 

Schul / 10.09.2018 
Soz / 11.09.2018

53 Der Erarbeitung und Einführung des 
Qualitätsmanagementsystems LVR-
KASSYS 4.0 im LVR-Inklusionsamt und 
in den rheinischen Integrationsfach-
diensten auf der Basis des bundeswei-
ten Rahmenhandbuchs KASSYS 4.0 im 
Rahmen eines 3-jährigen Projektes so-
wie der Finanzierung einer Projektlei-
tungsstelle mit 66%igem Beschäfti-
gungsumfang für 3 Jahre wird, wie in 
der Vorlage Nr. 14/2850 dargestellt, 
zugestimmt.   

31.03.2019 Das Projekt ist zum 01.02.2019 gestartet. 

14/1026 Förderung der fachlichen 
Begleitung von hörge-
schädigten oder gehörlo-
sen Auszubildenden bei 
der Daimler AG, Werk 
Düsseldorf, aus Mitteln 
der Ausgleichsabgabe 

Soz / 15.02.2016
Schul / 23.02.2016 

53 Der Sozialausschuss beschließt, die 
Unterstützung der Ausbildung von hör-
geschädigten bzw. gehörlosen Men-
schen bei der Daimler AG, Werk Düs-
seldorf, aus Mitteln der Ausgleichsab-
gabe gemäß § 102 Abs. 3 Ziffer 2a 
SGB IX in Verbindung mit § 26 Abs. 1 
Ziffer 4 SchwbAV zu fördern. Der Be-
schluss umfasst einen Zuschuss für die 
drei Ausbildungsjahre 2015/2016 bis 
2017/2018 in Höhe von 80% der för-
derfähigen Gesamtkosten, maximal 
42.100,51 EURO pro Ausbildungsjahr. 

31.03.2019 Der Industriemeister wird, wie im Bescheid vor-
gegeben, durchgängig seit dem 01.09.2015 bei 
der Daimler AG, Werk Düsseldorf, beschäftigt. Die 
Mittel für die Ausbildungsjahre 2015/2016 und 
2016/2017 wurden ausgezahlt. Die Abrechnung 
für das Ausbildungsjahr 2017/2018 steht noch 
aus. Die Abrechnungsunterlagen wurden von der 
Daimler AG, Werk Düsseldorf, angefordert. 
Mit Stand Oktober 2018 werden fünf hörbehinder-
ten Auszubildende beschäftigt. Die Auflagen und 
Bedingungen der Förderung sind somit erfüllt, der 
Beschluss ist erledigt. 
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